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Handball

HSC 2000
verpflichtet
Jǐrí Vítek

Coach Jan Gorr schätzt
die Abwehrqualitäten des
36-jährigen Tschechen.
Der Ex-Nationalspieler
erhält in Coburg einen
Zwei-Jahres-Vertrag.

Coburg – Handball-Drittligist HSC
2000 Coburg hat Jiří Vítek verpflich-
tet. Der 36-jährige Tscheche wird,
laut Mitteilung des Vereins, in den
kommenden zwei Jahren das Trikot
der Coburger tragen. Der 80-fache
Nationalspieler kommt vom Zweitli-
ga-Meister Bergischer HC. Der Fami-
lienvater gilt als abwehrstarker und
torgefährlicher Linkshänder.

HSC-Vorstandssprecher Stefan Ap-
fel zur Neuverpflichtung: „Eine in-
takte Mannschaft braucht eine gute
Mischung zwischen Jung und Alt.
Wir wollen auch weiterhin unseren
Weg mit jungen Spieler gehen, es ist
jedoch unabdingbar auch auf erfah-
rene Spieler zu setzen. Jiří ist mit sei-
nen 36 Jahren noch topfit und wird
uns sicher weiterhelfen. Außerdem
haben wir in Coburg schon immer
gute Erfahrungen mit Spielern aus
Tschechien gemacht.“

Auch der neue HSC-Trainer Jan
Gorr freut sich über den Zugang: „Jǐrí
ist ein äußerst routinierter Spieler,
der nicht nur viele Jahre erfolgreich
in der 2. und 1. Bundesliga in
Deutschland gespielt hat, sondern
auch mit der Tschechischen Natio-

nalmannschaft internationale Erfah-
rung sammeln konnte. Sportlich
wünsche ich mir von ihm, dass er
uns vor allem mit seinen hervor-
ragenden Abwehrqualitäten deutlich
weiter hilft und mit seinem großen
Erfahrungsschatz den jungen Spie-
lern unterstützend zur Seite steht.“

Vitek selbst freut sich auf seine Zeit
in der Vestestadt: „Der Verein hat
klare Ziele, ein super Umfeld, eine
tolle Halle und die Fans sorgen im-
mer für bombastische Stimmung.
Ich habe schon mit dem Bergischen
HC in Coburg gespielt und das war
immer ein Erlebnis. Außerdem freue
ich mich auf die Zusammenarbeit
mit Trainer Jan Gorr.“

Seit gestrigem Mittwoch absolvie-
ren alle Spieler des Kaders in Oberhof
leistungsdiagnostische Ausdauer-
tests. Die Vorbereitung auf die neue
Saison beginnt am 17. Juni.

Kommt auch Buschmann?
Nach Informationen der Neuen

Presse steht der HSC 2000 zudem
noch mit Arseniy Buschmann in
Kontakt. Der 20-jährige Deutsch-
Russe, ehemaliger Junioren-Natio-
nalspieler im DHB-Kader, spielte zu-
letzt beim Liga-Konkurrenten TG

Münden. Dort
hat er aber vor
knapp einer
Woche seinen
Rücktritt be-
kannt gegeben.
Der 1,90 Meter
große Rechts-
händer würde
hervorragend
die letzte ver-
bliebene Lücke
im zentralen

Rückraum des HSC 2000 schließen.
Buschmann wollte sich am gestrigen
Mitwoch zu einem möglichen Wech-
sel nach Coburg gegenüber unserer
Zeitung nicht äußern.

ZurPerson
Name: Jǐrí Vítek
Geboren am/in: 14. Mai 1977 in
Hradec Kralove (CZE)
Familie: Ehefrau / zwei Kinder

Position:
Rechter Rück-
raum – Links-
händer
Körpergröße:
1,95 Meter
Körperge-
wicht: 96 kg
Stationen: HC
Dukla Prag

/ CZE (1996 – 1999); Nachod
/ CZE (1999 – 2000); GFCO Ajac-
cio HB / FRA (2000 – 2004);
Istres Ouest Provence HB / FRAU
(2004-2007); Bergischer HC (seit
Juli 2007).

A. Buschmann

„Einfach Schwamm drüber“
Alexander Finsel folgt
beim CC-Lauf in Coburg
einer irreführenden
Beschilderung. Der
27-jährige Schwürbitzer
kann den üblen Scherz nur
schwer verstehen, nimmt
die Sache aber sportlich.

Herr Finsel, wannhaben Sie beim
Lauf des Coburger Convents regis-
triert, dass Sie in die Irre geführt
worden sind?

Mir war klar, dass die Strecke nach
diesem Schild irgendwann aufwärts
in Richtung Flugplatz hätte führen
müssen. Als es aber immer weiter
den Berg hinunter ging und ich kein
nächstes Schild mehr sehen konnte,
habe ich registriert, dass da etwas
nicht passen kann.

Haben Sie versucht, noch einmal
auf den richtigen Kurs zurück zu
finden?

Nein. Ich war bereits 300 oder 400
Meter in die falsche Richtung unter-
wegs und nach dieser Aktion ziem-
lich orientierungslos. Ich habe die
Sache für mich abgehakt und bin
einfach weiter nach unten gelaufen.

Etwas später habe ich dann noch ver-
sucht, meiner Lebensgefährtin Liane
Thiem entgegen zu gehen und sie zu

warnen. Sie war aber ebenfalls der
falschen Beschilderung gefolgt.

Sie galten als einer der Favoriten.
Lassen Sie das absichtlicheVerdre-
hen desWegweisers als üblen
Scherz durchgehen, oder sind Sie

sauer und fühlen sich um den Sieg
betrogen?

Verständnis habe ich für so eine Ak-
tion nicht recht, aber ich will jetzt
auch kein großes Fass zu diesem The-
ma aufmachen. Es war für mich
sportlich kein außerordentlich be-
deutender Lauf, sondern als besseres
Training gedacht. Und Startgeld hat
es auch nicht gekostet. Also sage ich
einfach Schwamm drüber.

Hatten Sie ähnliches vorher schon
einmal erlebt?

Nein. In den rund 13 Jahren, in de-
nen ich an Laufwettbewerben teil-
nehme, war das eine echte Premiere.

Gab es nochweitere Opfer?
Es hat nicht nur meine Lebensge-
fährtin Liane Thiem und mich er-
wischt. Es sind sehr viele falsch abge-
bogen, ich schätze mal ungefähr die
Hälfte. Diejenigen, die die Strecke
wie ich zum ersten Mal gelaufen
sind, hatten an dieser Strecke der
Stelle, an der das Schild von „Nach
links“ auf „Nach rechts“ gedreht war,
keine Chance. Die anderen, die die
Strecke bereits aus Vorjahren kann-
ten, haben sich größtenteils nicht
vom Weg abbringen lassen, sondern
sind instinktiv der richtigen Route
gefolgt.

Wie sind die Reaktionen unter den
Leidensgenossinnen und -genossen
ausgefallen?

Wir waren nach dem Lauf nicht
mehr lange vor Ort und haben daher
nicht allzuviel mitbekommen. Und
die Leute reagieren auch je nach
Charakter immer unterschiedlich.
Freilich hat ein Teil der in die Irre ge-
führten Starter richtig geschimpft.
Vor allem die, die speziell für den
Laufwettbewerb extra von weit her
angereist waren.

Machen Sie demVeranstalter Vor-
würfe?

Dass gerade an diesem vergleichswei-
se eher unübersichtlichen Wege-
punkt kein Streckenposten gestan-
den hat, war unglücklich. Aber auf
alles aufpassen kann der beste Veran-
stalter nicht.

Werden Sie im kommenden Jahr
wieder beimCC-Lauf antreten?

Wenn es zeitlich passt, werde ich das
wohl machen. Schließlich (Finsel
lacht) will ich die Strecke ja auch ein-
mal richtig laufen. Vielleicht werde
ich sie aber auch in einer der nächs-
ten Wochen schon einmal im Trai-
ning testen.

Die Fragen stellte
Michael Döhler

Kurz nach demStart des CC-Laufes war der Schwürbitzer Alexander Finsel (weißes Shirt, 3. von links) zusammenmit denKonkurrenten noch auf Kurs. Später
wurden einige Opfer einer absichtlich falschen Beschilderung. Foto: Zetzmann

Interview

Alexander Finsel,
Läufer beim TV 1848Coburg

Podestplätze für Leichtathletik-Talente
Der Nachwuchs kämpft in
den U14- bis U20-Klassen
um oberfränkische
Bezirksmeister-Titel.
Die kleine Gruppe aus
dem heimischen Kreis
schneidet gut ab.

VonUlrich Zetzmann

Ebermannstadt – Der Wettergott
zeigte sich bei der oberfränkischen
Leichtathletikmeisterschaft in den
Klassen U20, U16 und U14 in Eber-
mannstadt gegenüber dem Nach-
wuchs nicht gerade von seiner bes-
ten Seite. Niedrige Temperaturen,
häufige Regenschauer und zum Teil
heftiger Gegenwind waren nicht ge-
rade leistungsfördernd.

Der keimische Leichtathletik-Kreis
Coburg – Lichtenfels – Kronach war
zahlenmäßig relativ schwach vertre-
ten, dennoch erkämpften sich einige
junge Athleten Titel und weitere
„Stockerl-Plätze“.

Hannah Kupfer vom TSV Bad Ro-
dach, eine U14-Athletin, war bei den
Mädchen erfolgreichste heimische
Schülerin, bei den Schülern war es
Christoph Müller vom TSV Strößen-
dorf. Bei der U20 war es Sebastian Bu-
ga vom LAV Neustadt, der aber da-
von profitierte, dass er in seiner Klas-
se meist konkurrenzlos war.

U16 weiblich: In der U16 über-
raschte mit Theresa Musiol, ein neu-
es Gesicht vom TSV Staffelstein, über
800 Meter. Mit einem starken
Schlussspurt gewann sie in 2:34,91
Minuten. Dazu kam noch Platz zwei
beim Weitsprung mit 4,47 Meter. Die
Bad Rodacherin Viviane Mannig

überzeugte durch ihre Vielseitigkeit.
Ihre Ergebnisse: 2. über 80 Meter
Hürden in 13,65 Sekunden, 3. beim
Hochsprung mit 1,49 Meter. Auch
wenn sie beim Speerwurf mit 27,52
Meter „nur“ Dritte wurde, war es ihre
wertvollste Leistung. Im Diskuswer-
fen ging Rang 3 an Jenny Nützel (TS
Lichtenfels).

U14 weiblich: In der U14 über-
zeugte Hannah Kupfer, eine zierli-
che, aber leistungsstarke Nach-
wuchsathletin, beim Endlauf über 75
Meter mit 10,75 Sekunden (Vorlauf
10, 58) und über die 60 Meter Hür-
den mit 10,78 Sekunden. Über 800
Meter erkämpfte sie sich mit einem
tollen Endspurt noch Platz zwei in
starken 2:38,26 Minuten. Christin
Wolters vom TV Strößendorf ge-
wann den Diskuswurf vor Carolin
Hümmer (TV Burgkunstadt), die
noch mit 10,90 Sekunden Dritte über
75 Meter wurde. Kugel: 2. Christin

Wolters, Weit: 2. Leoni Güttler (beide
TS Lichtenfels); Speer: 2. Luisa Bö-
ving (TSV Scheuerfeld).

U16 männlich: Der Scheuerfelder
Marcel Schmalz war der einzige hei-
mische Teilnehmer in der U16-Klas-
se. Er belegte Platz drei über 100 Me-
ter in 12,82 Sekunden.

U15 männlich: Christoph Müller
bewies in der U15 seine Vielseitigkeit
mit Platz eins über 100 Meter mit
12,85 Sekunden. Dazu kam noch
Rang zwei beim Hochsprung mit
1,60 Meter und Rang drei mit dem
Diskus und 26,44 Meter.

U14 männlich: Hier war der Bad
Rodacher Marcel von der Weth als
Zweiter über 800 Meter mit 2:44,38
Minuten der einzige Teilnehmer aus
dem Kreis Coburg, der sich platzie-
ren konnte.

U13 männlich: Tizian Braun vom
LAV Neustadt gewann überlegen den
Endlauf über 75 Meter mit feinen

10,94 Sekunden. Mit dem Speer er-
reichte er Platz drei mit 20,52 Meter.

U20 männlich: Die männliche
U20-Klasse war nur sehr schwach be-
setzt. Sebastian Buga, in seiner Klasse
einer der besten bayerischen Mehr-
kämpfer, absolvierte fünf Diszipli-
nen und war damit fünf Mal Erster
(100 Meter 11,58 Sekunden, 200 Me-
ter 23,54 Sekunden, Kugel 11,11 Me-
ter, Weit 5,83 Meter, Diskus 29,19
Meter). Julian Speyerer, der derzeit
mit Abstand und 1:55,58 Minuten
bester oberfränkischer 800 Meter-
Läufer der Jugendklasse, benutzte in
Ebermannstadt die 800 Meter als
harten Trainingslauf, um sich für die
kommenden Aufgaben fit zu ma-
chen. Über 200 Meter belegte er den
2. Platz mit 24,97 Sekunden

Rahmenwettbewerbe: In den
Rahmenwettbewerben der Frauen,
Männer und U18 testete einige hei-
mische Athleten ihre Form. In der
U18 wurde der Lichtenfelser Nikolas
Knaus über 100- und 200 Meter mit
12,20 und 24,20 Sekunden jeweils
Zweiter und beim Weitsprung
Dritter. In der Frauenklasse freute
sich Tina Vetter vom LAV Neustadt
über zwei erste Plätze, über 100 Me-
ter mit 13,60 Sekunden und beim
Speerwurf mit 32,90 Meter.

Der amtierende deutsche Hallen-
meister über 400 Meter in der M35,
Christoph Franke vom LAV Neu-
stadt, siegte über 200 Meter mit
12,34 Sekunden und über 200 Meter
mit 23,69 Sekunden. Über 200 Meter
lief M60- Sprinter Karl Dorschner mit
27,10 Sekunden eine Spitzenzeit. To-
ni Roeder vom TSV Ebensfeld stieß
die Kugel als Sieger auf 12,86 Meter.
Weitere Ergebnisse unter:
—————
www.blv-oberfranken.de

Erfolgreiche Leichtathletik-Talente: (Von links) Christoph Müller und Christin
Wolters (beide TV Strößendorf) sowie Carolin Hümmer undLisa Bauer (beide TV
Burgkunstadt). Foto: Zetzmann

Fußball aktuell

Landesliga Nordost
SpVgg Oberkotzau - FCVorwärts Röslau .................................3:2
1. SpVgg SVWeiden 37 105: 31 100
2. SV Friesen 37 84: 47 73
3. SV Etzenricht 37 81: 44 72
4. SG Quelle Fürth 37 75: 55 62
5. Dergahspor Nürnberg 37 63: 55 62
6. TSV Neudrossenfeld 37 48: 32 60
7. BSC Saas-Bayreuth 37 57: 56 53
8. ASV Pegnitz 37 59: 49 52
9. SV Buckenhofen 37 65: 62 51

10. SpVgg Oberkotzau 37 53: 63 47
11. FC Vorwärts Röslau 37 60: 58 46
12. TSV Buch 37 51: 52 46
13. FSV Stadeln 37 57: 63 46
14. SV Mitterteich 37 52: 54 44
15. ASVVach 37 46: 66 41
16. FC Burgkunstadt 37 40: 62 41
17. ASV Zirndorf 37 50: 77 40
18. FSV Bayreuth 37 49: 63 39
19. TSV Thiersheim 37 47: 89 29
20. FSV Erlangen-Bruck II 37 40:104 23

Bezirksliga Oberfranken 2
TSV Steinberg - TSV Mistelbach ..............................................2:3
FC Eintracht Münchberg - FC Kronach ....................................4:4
SV Steinmühle - TSV Neudrossenfeld II ...................................2:2
SSV Kasendorf - ASV Kleintettau .............................................4:2
SpVgg Bayreuth II - FC Türk Hof ............................................. X:0
FCWüstenselbitz - ZV Thierstein .............................................2:4
SG Regnitzlosau - VfB Kulmbach .............................................2:1
SpVgg Selb - TSC Mainleus .....................................................1:2
FC Steinbach-Dürrenwaid - TSV Kirchenl./Speichersd. .............0:2
1. TSV Kirchenl./Speichersd. 33 72: 26 75
2. FC Steinbach-Dürrenwaid 33 114: 34 71
3. ZV Thierstein 33 91: 33 71
4. TSV Mistelbach 33 72: 44 58
5. SSV Kasendorf 33 69: 40 57
6. FC Eintracht Münchberg 33 74: 69 50
7. TSV Neudrossenfeld II 33 62: 49 47
8. SpVgg Bayreuth II 33 60: 55 47
9. SG Regnitzlosau 33 49: 56 47

10. FC Kronach 33 65: 51 46
11. VfB Kulmbach 33 51: 53 43
12. TSC Mainleus 33 43: 61 43
13. SpVgg Selb 33 51: 56 41
14. ASV Kleintettau 33 45: 54 37
15. FCWüstenselbitz 33 58: 68 37
16. SV Steinmühle 33 52: 65 35
17. TSV Steinberg 33 51:101 27
18. FC Türk Hof 33 19:183 1

Kreisklasse 1 Coburg
TSV Gestungshausen II - TSV Heldritt II ...................................3:1
1. SV Ketschendorf 28 90: 27 74
2. DJK/TSV Rödental 26 62: 29 64
3. Türk Gücü Neustadt 28 83: 42 59
4. TSV Grub a. Forst 27 73: 37 58
5. TSV Mönchröden II 28 66: 44 54
6. TSV Unterlauter 28 59: 59 44
7. TSV Ketschenbach 27 50: 49 38
8. TSV Dörfles-Esbach 27 50: 49 36
9. TSSV Fürth am Berg 28 46: 47 35

10. SpVggWüstenahorn 28 57: 77 34
11. TSV Bertelsdorf 27 50: 60 31
12. FC Haarbrücken 28 54: 64 25
13. TSV Coburg-Cortendorf 28 40: 57 25
14. SV Großgarnstadt II 28 37: 80 25
15. TSV Gestungshausen II 28 40: 62 22
16. TSV Heldritt II 26 26:100 9

A-1-Klasse Coburg
SV Meilschnitz II - SG Rödental II ............................................2:2
1. FC Oberwohlsbach II 28 107: 37 64
2. TSV Dörfles-Esbach II 28 101: 34 63
3. DJK/TSV Rödental II 27 89: 36 56
4. SV Ketschendorf II 27 76: 35 50
5. TSV Ketschenbach II 27 76: 54 43
6. SG Rödental II 28 62: 45 41
7. SV Meilschnitz II 28 59: 59 40
8. TSV Grub am Forst II 27 43: 40 39
9. TSV Bertelsdorf II 27 48: 68 39

10. SpVggWüstenahorn II 28 53: 58 37
11. TSSV Fürth a. Berg II 28 65: 74 35
12. FC Haarbrücken II 28 43: 73 29
13. TSV Unterlauter II 28 45: 81 29
14. FC Fortuna Neuses II 28 52: 62 28
15. FC/TSV Rödental II 28 48: 98 25
16. SV Bergdorf-Höhn II 27 27:142 0

A-2-Klasse Coburg
SC Hassenberg II - SpVgg Obersdorf II ....................................8:2
SpVgg Isling II - TSV Sonnefeld II .................................. abgesagt
1. SCW Obermain II 25 101:25 61
2. VfR Johannisthal II 26 94:38 55
3. FC Michelau II 26 65:33 54
4. SC Hassenberg II 27 69:49 54
5. FC Marktgraitz II 26 78:65 42
6. FC Fortuna Roth II 26 52:57 40
7. SpVgg Isling II 25 58:49 39
8. FV Mistelfeld II 26 50:56 37
9. TSV Sonnefeld II 25 60:61 32

10. TSV Neuensorg II 26 61:69 29
11. AdlerWeidhausen II 26 48:60 29
12. SV Bor. Siedl. Lichtenfels II 26 43:75 29
13. FC Baiersdorf II 26 37:69 26
14. SpVgg Obersdorf II 26 34:83 16
15. ESV Lichtenfels II 26 31:92 12

A-3-Klasse Coburg
TSV Meeder III - SVWeidach II ................................................2:4
1. TSVfB Krecktal II 23 100: 28 58
2. SF Unterpreppach II 24 101: 34 57
3. TSV Heldritt III 24 76: 33 49
4. TSV Pfarrweisach II 24 68: 36 47
5. TSG Creidlitz 25 82: 51 46
6. TSG Niederfüllbach III 23 66: 50 34
7. TSV Rodach II 24 43: 54 32
8. SpVgg Dietersdorf II 24 54: 72 32
9. SV Bosporus Coburg II 23 32: 63 29

10. TSV Meeder III 24 42: 48 26
11. SVM-Untermerzbach II 24 35: 54 26
12. TSV Untersiemau II 24 24: 69 25
13. SVWeidach II 23 30: 63 13
14. TSV Gleußen II 25 25:123 5

A-6-Klasse Coburg
TSV Marktzeuln II - SV Heilgersdorf II .....................................2:0
TSV Oberlauter II - SpVgg Lettenreuth II .................................7:1
TSV Coburg-Scheuerfeld II - TSV Scherneck II ..........................3:3
1. FC Coburg II 26 99:42 67
2. TSV Staffelstein II 26 87:22 62
3. Sylvia Ebersdorf II 26 81:39 54
4. TSV Coburg-Scheuerfeld II 25 75:61 44
5. SV Hut Coburg II 26 84:57 42
6. SV Heilgersdorf II 25 61:56 39
7. Spvg Eicha II 25 55:42 38
8. Schwabthaler SV II 26 55:50 35
9. TSV Oberlauter II 26 61:76 32

10. TSV Marktzeuln II 26 40:59 32
11. SpVgg Lettenreuth II 26 51:79 30
12. TSV Scherneck II 26 54:81 28
13. Coburg Locals II 26 60:88 27
14. VfB Einberg II 26 40:89 15
15. Spvg Ahorn II 25 28:90 13

Anschlagtafel
Heute, Donnerstag

Tischtennis-Kreis Lichtenfels: 19.30 Uhr Kreis-
tag 2013 im Mehrzweckhaus in Tüschnitz. Die
Teilnahme am Kreistag ist für alle Vereine Pflicht.

Samstag, 25. Mai
Fußball-Bezirk Oberfranken: Ab 11 Uhr ober-
fränkische Ü40-Meisterschaft beim FC Michelau;
Teilnehmer: FC Stockheim, SV Großgarnstadt, SV
Friesen, TSF Theisenort, TSV Schammelsdorf, FC
Lichtenfels, FC Michelau. Ende gegen 17 Uhr.

Sonntag, 26. Mai
FC Wallenfels: Vorrundenturnier des Danone-
Nations Cup 2013 auf der Sportanlage des FC
Wallenfels für die Jahrgänge 2001 und 2002.

Montag, 27. Mai
Fußball-SR-Gruppe Maintal-Rödengrund: Ab
19 Uhr monatlicher SR-Förderabend. im Sport-
heim der DJK Franken Lichtenfels.


